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Anzeiger und Anterhaltungs-RM
für das ganze Enzlhal und dessen Amgegend.

Der EirMaler

Mr. 8V.  Neuenbürg , Samstag den 20 . August 1884.

De, E»»«h«le » ««scheint Mittwoch « »ndSnmstng «. — Preis halbjährig hier »Nb bei alle » Postämter » 1 st.
Ft « » «»«»bür , »»d »ichste Umgebung «bonntrt « a » bei der Redaktion . AnSwärtige bet ihre » Postämter ».

Sestellnngen werbe » täglich angenommen . — Einrückung «gebühr für die Zeile ober bere » Raum 2 kr.

Amtliches.
Neuenbürg.

Zu Folge Erlasses des lk. Ministerium des Innern vom 13. d. M. werde» die OrtS»
schulbehörden angewiesen,

innerhalb tz Tage»
die in dem angehängten Formulare aufgeführtcn Fragen genau und gründlich in tabellarischer
Form zu beantworten und die Uebersichten beurkundet hieher einzuscnden.

Den 17. August 1864.
K. Oberamt.

Akt. Braun,  St .V.

i.
Wie doch belauft sich»ach den letzt«
abgehörten einschlägigen Ortsrcch-
nungen der gelammte Jahrcsaus-
wand für die Volksschulen und

zwar:

für Gehalte
d. ständigen
und der un¬

ständigen
Lehrer?

K.
für sonstig«
Erkorder«
niffe der

«ä>ule(Auf
wand für

SchulhauS-
bauwesen,
Schulge-

räthschasten
Heizung u.
Reinigung
der Schul-

zimmer,
Conferenz-
Diäten der
Lehrer re.)?

im
Ganzen?

II.

Wie viel wird an diesen Kosten geleistet?

von Dritten
(Standes-
berrschaften
Ritterschaft

Körper¬
schaften,

Privaten)
mit Aus¬

nahme der
StaatS-
Caffen?

d.

von
örtlichen
Stiftun¬

gen?

von
Schul¬
fonds?

ä.

durchSchul
geld(dessen
Betrag für
ein Schul¬
kindzugleich
anzugcbeu

ist) ?

durch Um¬
lage auf die
Gemeinde-
Genossen?

III.

Wie viel ist unter
den Gehalten der
Volksschullehrer

an ständigem und
unständigem Ein¬
kommen der mit
den Schuldiensten
vereinigten nie¬
deren Kirchendien¬
ste(Meßner-, Or-
ganisten-,Vorsän-
ger- rc. Dienste)

inbegriffen?

fl. kr. kr. fl. kr. fl. fl. kr. fl. kr. fl. kr. kr.

Bekanntmachung , die Aufnahme von
Zöglingen in die K. Thierarzneifchule
für das nächste Schuljahr 1884 - SS

betreffend.
Bei der K. Thierarzneischule wird Mitte

Oktober d. I . ein neuer Lehrkurs beginnen,
welcher für Diejenigen, die sich zu praktischen
Thierärzten auszubilden beabsichtigen, zwei Jahre

in sich schließt; eö wird jedoch hiebei ausdrück¬
lich bemerkt, daß jedes Jahr zu derselben Zeit
ein neuer LehrkurS beginnt und die Aufnahme
neuer Schüler stattfinvet. Wie bisher haben
Diejenigen, welche am Lehrkurs theilnehmen
wollen, ihre diesfallsigen Gesuche den betreffen¬
den K. Oberämtern zu übergeben und sich über
die die Aufnahme bedingenden Erfordernisse
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lsiehe die Ministerialoerfügung, betreffend die
Bekanntmachung der neuen Statuten für die
Thicrarzneislyule vom5. Juni 1861, 8-10.u. 11,
StaatS-Anzeiger Nr. 137, Seite 1167, Regie¬
rungsblatt von 1861, Nr. 7, S . 74) auszu-
weisen. Damit die zur Aufnahme Bestimmten
rechtzeitig einberufen werden können, werden die
K. Oberämter ersucht, die bei ihnen einkommen¬
den Gesuche in der ersten Hälfte des MonatS
September hieher einzusenden.

Stuttgart, den 12. Aug. 1864.
K. Thier-Arzneischule.

Hering.

Neuenbürg.
Gläubiger -Aufruf.

Der seit dem Jahr 1851 in Nsrdamerika
sich aushaltende Johann Michael Vollmer von
Birkenfeld hat um Auefolge seines in Girkenfeld
verwalteten Vermögens nachgesucht.

Etwaige Ansprüche an letzteres sind
innerhalb 30 Tagen

bei dem Gemeinderath Birkenfcld anzumelde»,
widrigenfalls der Vermögensausfolge statt ge¬
geben wird.

Den 17. August 1864.
K. Oberamt.

Akt. Braun,  A .-V.

Neuenbürg.
Die noch ausstehenden Steuer-Ausstands-

Derichtc. (Enzthlr Nr. 54 d. I .) sind binnen
8 Tagen unfehlbar hieher einzuienden.

Neuenbürg, den 19. August 1864.
K. Oberamt.

Akt. Braun,  A.-V.

Neuenbürg.
Die zum schröpfen berechtigten Hebammen

haben ihre Schröpfstöcke zur Prüfung vorzulegen.
Dieselben wollen durch die Schuliheißcnämter
eingesendet werden.

K« Oberamtsphysikat
Dr. Hartmann.

Reis -Verkauf.
Am Montag den 22. Aug. vom Fahrenberg

1500 tannene Wellen und 5 Klftr. tannene
Schäl- und Reppelrinde.

ZusammenkunftMorgens 9 Uhr
bei den 4 Eichen.

Schwann, den 19. Aug. 1864.
K. Revierförsterei.

Neuenbürg.
Verkauf eines Handlungshaufes.

Das in der Verlassenschaftsmaffe der ge¬
storbenen Frau Kaufmann Bürenstcin dahier
vorhandene in Nr. 63 des Enzthälers näher be¬
schriebene Handlungsbaus rc. kommt am

Montag den 22. d. Mts.,
Abends5 Uhr

auf hiesigem Ratbhause zum
zweiten Aufstreich.

Neuenbürg, den 13. August 1864.
K. Gerichtsnotariak.

Zwißler.

Fahndung.
Am Samstag den 13. August wurde in der

Abtrittgrube eines Bauernhauses zu Stupferich
die Leiche eines neugebornen, etwa6—7 Monate
getragenen Kindes männlichen Geschlechts ge¬
funden, das etwa 6 - 8 Tage daselbst gelegen
sein mag.

Anhaltspunkte gegen eine bestimmte Mutter
als Thäterin haben sich bis setzt nicht ergeben;
wir bitten um Fahndung auf dieselbe mit dem
Bemerken, daß die That wahrscheinlich von einer
der vielen fremden Schnitterinnen verübt wurde,
welche sich während der gegenwärtigen Ernte i»
Stupferich und der Umgegend aufgehalten haben.
Da über die Namen und Heimathsorte dieser
Schnitterinnen dis jetzt nichts Genaues erhoben
werden konnte, so ersuchen wir die resp. Be¬
hörden, etwaige Berdachtsgründe gegen Personen,
die in dieser Zeit von zu Hause abwesend waren,
sofort anher mitzutheilen.

Durlach, den 13. Aug. 1864.
Grvßherzogl. Bad. Amtsgericht.

B i r k e n f e l d.
Aeeord über Brunnenarbeiten.
Die bei Anlegung eines neuen Brunnens

und Reparatur zweier alten Brunnen nölhigen
Arbeiten, kommen am

Montag, den 22. d. Mts.,
Morgens9 Uhr

auf dem Ratbhause in B>rkenfeld zum Abstreich,
wozu Unternehmer eingeladen werden, mit dem
Bemerken, daß Schultheiß Wcßinger in Birken»
selb nähere Auskunft ertheilt.

Oberkollwangen.
O.A. Calw.

Bau -Aeeord.
Die hiesige Gemeinde beabsichtigt, einen

neuen Kirchbof zu erbauen, wobei sich die ein¬
zelnen Arbeiten des UeberichlagS berechnen wie
folgt:
Grabarbeit . 8 fl. 10 kr.
Maurer- und Steinhauerarbeit1040 fl. 12 kr.
Schlosserarbeil. 86 fl. —
Anstrich . 7 fl. —
Insgemein . . . . . . . 50 fl. —

1191 fl. 22 kr.
Hiezu werden tüchtige Accordsliebhaber zur

Verhandlung auf Montag, den 29. d. Monats
Morgens 10 Uhr aufs RathhauS dahier ein-
geladen.

Gemeinderaih.
Aus Auftrag: Werkmeister Werner.
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Schömberg.
Gefundenes.

Auf der Liebenzeller Straße in der Nähe
von Schömberg ist eine neue Sense gefunden
worden . Der Eigenthümer kann diese gegen
Einrückungsgebühr bei der umerzeichneten Stelle
abholen.

Schultheißenamt.
Dittus.

Over » und Untcrniebelsbach.
Bau -Aeeord.

Behufs einer Reparaeion am hiesigen Schul-
Hause nach vorliegendem Plan und Ueberschlag
und zwar:

Maurerarbeit . 63 fl . 30 kr.
Jpserarbeit . 11 fl . 37 kr.
Zimmerarbeit . 98 fl . 54 kr.
Schreinerarbeit . . . .  54 fl . 51 kr.
Glaserarbelt . 4 fl. 57 kr.
Schlofserarbeit . . . . .  10 fl . 24 kr.
Flaschnerarbeit . . . .  11 fl . 36 kr.
Verschindlung und Anstrich 300 fl. —

werden die betreffenden Handwerksleute auf
Mittwoch den 24 . d. MtS . Mittags 1 Uhr zum
Abschlüsse eines Akkords auf das hiesige Naih-
haus eingeladen.

Den 18 . August 1864.
Gemeinderath.

Privatnachrichten.

Neuenbürg.
Freitag den 26 . d Mis . Nachmittags 2 Uhr

versammelt sich der wundärztliche Bezuksoercin
bei Bierbrauer Karcher . Die neuen Instrumente
werden vorgelegt werden . Die Schultheißen,
ämter wollen die Wundärzte hievon in Kenntniß
setzen.

Dr . Hartmann,
Oberamisarzt.

Schullehrer - Gesangverein.
in Neusatz den 27 . August.

l.Nro . 55 . 65 . 69 . 73 . )
Steck.

Neuenbürg.

Freiwillige Feuerwehr.
Sonntag den 21 . d. MtS .,

Nachmittags 2 Uhr,
rücken alle Züge zu einer Uebung
aus.

Das Commando.

Neuenbürg.
Geld Gesuch.

Ein Anlehen von 5500 fl. wirb gegen
Sicherheit mit Bürgschaft verstärkt aufzunehmen
gesucht . Näheres bei der Redaktion.

Neuenbürg.
Unterzeichneter hat zwei Fäßer zu ver«

kaufen ; 1 Stück I Eimer haltend,
1 Stuck V- Eimer zu billigem Preis.

C . Kappler.

Neuenbürg.

Aus -Berkauf.
Um zu räumen , wird eine Parthie Ellen»

waaren zu herabgesetzten Preisen verkauft.
Wtth . Lutz.

W i l b b a d.
Etkich und dreißig Eimer gut in Eisen ge¬

bundene Fäßer liegen zum Kauf bereit bei
Küfer Treiber.

Calmbach.

Für Müller.
Durch die in letzter Zeit getroffene neue

Einrichtungen sind mir nachfolgende Gegenstände
entbehrlich , welche ich hiemit dem Verkaufe aus-
sctze:

1 deutsche Schwingmühle mit gepreßtem
Wind,

3 noch gut erhaltene Beutelkästen , 5 ' //
lang , 4 < breit , nebst

9 Stück dazu gehörige Beutel,
3 eiserne Beutelmämlein,
3 Stück Fürschlag,
3 Sargen,
1 guter starker Nezkasten , IlN lang , 3 '//

breit,
1 Beulclstuhl zum Anferligen neuer Beutel,
1 größere Anzahl hölzerne Rollen , Trüm»

mel , Trümmelgcstell und Schüttelkästchrn.
August Lutz,

Kunstmüller.

W i l d b a d.

Lehrlings - Gesuch.
Unterzeichneter nimmt diesen Herbst wieder

einen ordentlichen Jungen unter billigen Be¬
dingungen in die Lehre.

Chr . Wilbbrett,
Zimmermaler und Lakier.

W i l d b a d.

Geschästs - Gmpsehlung.
Unterzeichneter macht die ergebenste Anzeige,

daß er auf hiesigem Platze sein Geschäft eröffnet
yat und empfiehlt sich im Anferligen von allen
in das Schmiedgeschäft einschlagenden Arbeiten.

Wilhelm Krauß,
Wagen - und Hufschmied.

Neuenbürg.
Dünger - Verkauf.

Ein großer Vorrath im Ganzen oder pr.
Wagen bei C . F . Kraft.
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W i l d b a d.
Lesen , Heerde und sonstige Guß-

waaren empfiehlt
G . Luppold.

Enzklösterle.
50 fl. Pflegschaftsgeld zu 4V,V , liegen

gegen gesetzliche Sicherheit parat bei
Gemcinderath Frey.

Kronik.
Deutschland.

Weimar,  10 . August . Nach einer Mit¬
theilung der Weimar ' schen Zeitung werden Preu¬
ßen und Oesterreich beim Bunde beantragen,
füc die Herzogthümer eine aus drei Mitgliedern
bestehende interimistische Regierung mit Zuziehung
des Bundes zu ernennen ; die Bundestruppen
sollen in Holstein bleiben . ( ? )

Altona,  17 . Aug . Der Schleswig -Hol-
steinischen Zeitung wird aus Kiel gemeldet , in
unterrichteten Kreisen werde erzählt , daß in den
nächsten Tagen Preußen bas östliche und Oester-
reicher das westliche Holstein besetzen würden,
und daß man diese Besetzung mit der dem Hrn.
v. Bismarck zugeschriebenen Absicht in Verbindung
bringe , das schleswig - holsteinische Staatsgrund¬
gesetz zu beseitigen u »d das ('and zur Ueder-
nahme einer großen Schuldenlast zu zwingen.

Die Zahl der in den verschiedenen Straf¬
anstalten begnadigten Gefangenen beträgt 70.
Darunter befinden sich 13 aus dem Arbeitshaus
in Ludwigsburg und 9 aus dem Pönitentiarhaus.
Von letzteren sind 3 vollständig , 6 mit der Be¬
dingung der Auswanderung begnadigt.

Der VolkSschullehrerverein hielt am 9 . Aug.
in Nürtingen seine jährliche Plenarversammlung,
die von 3 — 400 Lehrern besucht worben . Ob-
gleich 5 Punkte zur Erörterung auf die Tages¬
ordnung gesetzt waren , gelang es doch nur , die
Kardinalsrage , die gegenwärtig die ganze Lehrer¬
welt bewegt , nämlich den Entwurf des neuen
Volksschulgesetzcs , in umfassender Weise zu be-
rathen . Der ganze Gesetzesentwurf fand allseitige
Zustimmung , und werden die abweichenden
Wünsche und Bitten in mvtivirten Resolutionen
in der Form einer Eingabe dem Kuliministerium
und jedem Mitgliede des Landstandes übergeben
werden . Zugleich wurde einstimmig der Beschluß
gefaßt , in zwei Adressen Sr . Maj . dem Könige,
sowie dem Hrn . Kultminister v. Golther für die
wohlwollende Förderung der Sache der Volks¬
schule und ihrer Lehrer den wärmsten Dank des
Vereins mit der Bitte um ferneres Fortschreiten
auf dem begonnenen Wege anszusprechen.

Kehl,  17 . August . In kurzer Zeit wird
hier ein neues größeres Etablissement ins Leben
treten , nämlich ein großartiges , in der unmit¬
telbaren Nähe des Bahnhofes errichtetes Säge¬
werk.  Die sämmtlichen inneren Einrichtungen
und Maschinen gehen aus dem viel renommirten

Benkiser ' schen  Etablissement in Pforzheim , die
zum Betriebe des Gesammtwerkes erforderliche
große Dampfmaschine mit 60 — 80 Pserdekräflen
aus der gleichfalls rühmlich bekannten Maschinen¬
fabrik von G . Kuhn  in Berg hervor . Mit
Leitung und Uebcrwachung der Ausführung ist,
wie wir vernehmen , Ingenieur Eh mann  von
Stuttgart betraut.

Vom Feldberg,  12 . Aug . Gestern
wurden wir von einem um diese Jahreszeit
seltenen Gast , Schnee , heimgesucht . Er überzog
den Boden für Tagesdauer mit einer dünnen
Decke , so daß man genöthigt war , das Vieh
unter Dach zu bringen.

Ausland.
(Eine Kugel durch 52 Jahre im Herzbeutel . )

Ein 74jäbriger Invalide , der im Jahre 1812
in der Schlacht bei Salamanca einen Schuß in
die linke Brusthälfte erhalten hatte , starb dieser
Tage im Dubliner Spital an einer Luftröhren-
entzündung , an der er seit zwei Jahren litt.
Bis dahin war er ganz gesund gewesen . Nur
halte er nie auf der rechten Seite liegen können,
ohne , wie er sich ausdrückte , den Druck der Kugel
im Herzen zu fühlen . Abnorme Geräusche waren
bei der Auskultation des Herzens nicht vernom¬
men worben . Bei der Sektion fand man , nach
der Union medicale , die Kugel in einer Herz¬
beutelkiste zwischen den Ausmündungen der Hohl¬
venen . Außerdem waren die Spuren einer ehe¬
maligen leichten Herzbeutelentzündung vorhanven.

Aus der Schweiz,  13 . Aug . Die appen-
zellischen Blätter berichten über einen Schnrefall,
der auf die heißen Augusttage plötzlich am Don¬
nerstag Nachmittag folgte . Der Schnee bedeckte
nicht nur die Berge und Höven , sondern auch
die Niederungen . In Gais fiel er so stark , daß
man auf demselben hätte schlitten können und
waren die Spuren dieses Naturwunders noch
Freitag Morgens zu schauen . Auch in St . Gallen
waren Straßen und Felder kurze Zeit weiß ge¬
färbt und hätte man ordentliche Schneeballen
machen können.

Kürzlich starb in Pruntrut iw Canton Bern
Schreiber Meinet » ein überall bekannter und
beliebter Mann , der auf dem Zuge des alten
Napoleon nach Egypten von einer Marketenderin
geboren wurde ; d >e ersten drei Monate seines
Lebens brachte er , auf den Tornister eines Sol¬
daten geschnürt , zu.

In England erhob sich ein großer Streit,
ob die Kühe vorihcilhafter mit Gerste oder mit
Malz zu füttern seien . Ein Bauer mästete acht
junge Kühe gleicher Rare , die sich an Gesund¬
heit , Größe und Gtwicht so wenig wie möglich
unterschieden , 4 mit Gerste , 4 mit Malz . Nach
13 Wochen ergab sich, daß die mit Gerste ge¬
mästeten Kühe zusammen 30 Pfund schwerer
waren und 45 Thaler mehr «inbrachten als die
mit Malz gefütterten.

Kedaüwil, Druck mb Berta- der Meetz'sch« Buchdruckers iu NeurudLr - ,


	[Seite 303]
	[Seite 304]
	[Seite 305]
	[Seite 306]

